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2. Schafft Klassenfahrten ab! 
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3. Warum das Seminar?

Hintergründe zur Lehramtsbildung 

& 

Entstehung des Seminars
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3. Warum das Seminar?

• Schulische Bildung ist mehr als Unterricht in der Schule

• Schule muss ein attraktiver Lernraum werden

• Schule muss Lernen und Erleben miteinander verbinden

• Lernen in der Lebenswirklichkeit braucht mehr Zeit

• Mit der Klasse unterwegs – eine Herausforderung für Lehrkräfte

• Deshalb: Ein wichtiges Thema für die Lehrerausbildung
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4. Ein theoretischer Blick auf das Seminar

Der Bildungs- und Erziehungsauftrag in der Bayerischen Verfassung als Grundlage (Art. 131)
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Bildungs-

und 
Erziehungs-

auftrag 
Bayern

(Art. 131)

1. Vermitteln von Wissen und 
Können, Bilden von Herz und 

Charakter

2. Ehrfurcht vor Gott, Achtung vor 
religiöser Überzeugung und der 

Würde des Menschen, 
Selbstbeherrschung, 

Verantwortungsgefühl und 
Verantwortungsfreudigkeit, 

Hilfsbereitschaft und 
Aufgeschlossenheit für alles Wahre, 

Gute und Schöne und 
Verantwortungsbewusstsein für Natur 

und Umwelt. 

3. Erziehen im Geiste der Demokratie, 
in der Liebe zur bayerischen Heimat 

und zum deutschen Volk und im 
Sinne der Völkerversöhnung

4. Unterweisen in Säuglingspflege, 
Kindererziehung und Hauswirtschaft



4. Ein theoretischer Blick auf das Seminar

 Schule muss auch „freudvoll“ und „kulturell passend sein“ (vgl. Wilber & Zierer)  Schule 

als soziale Begegnungsstätte und Lebensraum

 Bildung ist nicht gleich Ausbildung, sondern …

 … eine Sorge um sich, die Suche nach Erkenntnis, ein Sichfremdwerden, 

„Verzögerung“ und auch kulturelles Gedächtnis (vgl. u.a. Dörpinghaus & Uphoff, 2013, S. 325)

 Bildung in der Schule umfasst mehr als nur Lesen, Schreiben und Rechnen  umfasst 

alle Dimensionen des Menschen (vgl. z.B. Theorie der multiplen Intelligenzen von Gardner)           

 Soziales Lernen im besonderen Fokus

 Aspekte des sozialen Lernens zeigen: sie helfen auch für bessere Leistungen (vgl. Hattie)

 Mehrtägige Klassenfahrten können diese Aspekte aufgreifen und mit „Leben füllen“

Schule und Bildung in der Schule bedeuten demnach
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5. Ein praktischer Blick auf das Seminar

…erkennen die pädagogische Bedeutung außerschulischen Lernens und können diese 

fachlich begründen.

…erkennen die Bedeutung der organisatorischen Fragen von Klassenfahrten und werden in 

diese eingeführt.

…erwerben grundlegende rechtliche und schulrechtliche Kenntnisse über Klassenfahrten.

…lernen durch das Seminar, eine Klassenfahrt altersgemäß und lehrplanbezogen 

durchzuführen.

…lernen verschiedene Elemente der Erlebnispädagogik sowie der Naturerfahrung kennen.

Einblicke in Ablauf & Evaluation des Seminars: Pädagogische Ziele: eine Auswahl
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5. Ein praktischer Blick auf das Seminar

Einblicke in Ablauf & Evaluation des Seminars: Intensive Vorplanung für das Programm
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5. Ein praktischer Blick auf das Seminar

Einblicke in Ablauf & Evaluation des Seminars: Impressionen aus dem Ablauf
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Erstes Kennenlernen

Eigene Erfahrungen



5. Ein praktischer Blick auf das Seminar

Einblicke in Ablauf & Evaluation des Seminars: Impressionen aus dem Ablauf
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Wichtige Begriffsklärungen, 

geschichtliche Einordnung 

und pädagogische Ziele



5. Ein praktischer Blick auf das Seminar

Einblicke in Ablauf & Evaluation des Seminars: Impressionen aus dem Ablauf
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# Teambuilding # Spieleabend



5. Ein praktischer Blick auf das Seminar

Einblicke in Ablauf & Evaluation des Seminars: Impressionen aus dem Ablauf
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5. Ein praktischer Blick auf das Seminar

Einblicke in Ablauf & Evaluation des Seminars: Impressionen aus dem Ablauf
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Orts- und zeitabhängige 

Abendgestaltung



5. Ein praktischer Blick auf das Seminar

Einblicke in Ablauf & Evaluation des Seminars: Impressionen aus dem Ablauf
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Probleme bei Schülerfahrten (Heimweh, Handy, „Nach Hause schicken“)

Flugzeugabsturz & Schlechtwetterprogramm

Bunter Abend zum Abschluss



5. Ein praktischer Blick auf das Seminar

Einblicke in Ablauf & Evaluation des Seminars: Impressionen aus dem Ablauf
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Zimmer räumen

Soziogramm als Planungshilfe

Feedback/ Reflexion

Rückreise
A

B

D

C

E



5. Ein praktischer Blick auf das Seminar

Einblicke in Ablauf & Evaluation des Seminars: Impressionen aus dem Ablauf
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5. Ein praktischer Blick auf das Seminar
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6. Evaluation der Seminare

Ergebnisse der Befragung der Studierenden der letzten beiden Semestern
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WiSe 2023/2024SoSe 2023



6. Evaluation der Seminare

Auszüge aus den Portfolios
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7. Ausblick

• Fortführung der Seminare an der Universität Augsburg

• Gespräche mit dem Wissenschaftsministerium

Ziele: 

• Verstetigung in der Lehrerausbildung

• Ausweitung auf andere Universitäten

• Verpflichtender Teil der Lehrerausbildung (I. oder II. Phase)

• Ko-Finanzierung durch den Freistaat Bayern

Wie geht‘s weiter?
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Quellen

Verwendete Literatur und Empfehlungen zur Vertiefung
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Dipl. Päd. Gerhard Koller, Dr. Elmar Straube & Dr. Denise Weckend

Lehrstuhl für Schulpädagogik

Universität Augsburg

https://www.philso.uni-augsburg.de/de/lehrstuehle/schulpaed/

Vielen Dank 

für Ihre Aufmerksamkeit!

https://www.philso.uni-augsburg.de/de/lehrstuehle/schulpaed/

